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Für unser Eltern-Café benötigen wir Ihre Ku-

chenspende! Analog zum Verfahren in den 

Vorjahren erbitten wir von jeder Klasse drei 

Kuchen. Die Klassenelternvertreter bitten wir, 

dies zu organisieren! 

Teilen Sie unserem Sekretariat bitte im Vorfeld 

telefonisch oder per eMail mit, wenn Sie uns 

einen Kuchen backen möchten. Nennen Sie 

kurz die Art des Kuchens (für Torten haben wir 

einen Kühlschrank vorgesehen) und die Klas-

se Ihres Kindes. Geben Sie Ihren Kuchen dann 

bitte am 14.1o. möglichst bis 10 Uhr im Raum 

E 14 ab. -Herzlichen Dank! 

Terminvorschau 

2017/2018 

 
5.10.2017 

Klassenpflegschaften der 
Stufen 5 bis 7, ab 19 Uhr, 
Detailinformationen folgen 

 
10.10.2017 

Elternabend für die Stufe 9, 
Thema Berufsorientierung mit 

dem Berufsberater Armin 
Gerhardt, 19.30 Uhr 

 

Samstag, 14.10.2017 

Tag der Begegnung 
– Tag der offenen 

Tür, ab 10 Uhr 
 

18.10.2017 
Beginn des Schülertanzkurses 

für die Stufe 9 
 

23. bis 27.10.2017 
Herbst-Projektwoche 

 
24.10.2017 

Erste Elternbeiratssitzung, 
19.30 Uhr Musiksaal 

 
30.10. bis 3.11.2017 

Herbstferien 
 

8. bis 10.11.2017 
SofaTour der Backnanger 

LiteraTour macht Halt an der 
MER 

 
10.11.2017 

Eröffnung der 10.  
Backnanger LiteraTour,  

Bürgerhaus Backnang, 19 Uhr  
(Mitwirkung des Unterstufen-

chores der MER) 
 

13. bis 17.11. 
Zahlreiche Autorenlesungen an 

der MER, Theaterbesuche 
sowie Workshops 

 
21.11.2017 

Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der MER,  

19.30 Uhr 
 

28.11.2017 
Öffentliche Sitzung des Schul-
beirates der Stadt Backnang, 

18 Uhr, Sitzungssaal Landrats-
amt 

 
30.11.2017 

Zweiter Klassentag, klassenin-
ternes Programm 

 
5.12.2017 

Erste Sitzung der Schulkonfe-
renz der MER, 19 Uhr 

   
Max-Eyth-Realschule Backnang 

 
Liebe Eltern! 
Liebe Schülerinnen und Schüler! 
Liebe Mitglieder unseres Fördervereins! 
 

Mittlerweile hat unser „Schuldampfer“ nach der Sommerpause 
wieder richtig Fahrt aufgenommen! Die neuen Schüler sind 
aufgenommen und finden sich schon ganz gut in der Schule 
zurecht, die ersten Klassenpflegschaften sind gelaufen und 
waren gut besucht – ebenso der Info-Elternabend zur Ab-
schlussprüfung, unsere Zehner sind von ihrer Studienfahrt wieder aus Berlin zurück und bereiten sich 
nun intensiv auf die Eurokom-Prüfung vor! Und selbstverständlich hat auch die Unterrichtsarbeit zu 
ihrem geregelten Gang gefunden. – Alle zwei Jahre geben wir der Schulgemeinde und der Öffentlich-
keit Einblicke in unsere Schule und in unser schulisches Tun. In 
einer sich weiter entwickelnden Schullandschaft ist dies eine 
wichtige Aufgabe und auch eine Hilfe für jene Eltern, die vor 
der Wahl der weiterführenden Schule nach der Grundschule 
stehen. Immer sind solche Anlässe aber auch Gelegenheit zur 
Begegnung - mit der Lehrerschaft, der Elternschaft, mit Ehema-
ligen, mit Mitgliedern des Fördervereins und nicht zuletzt auch 
mit Vertretern des Schulträgers Stadt Backnang. Sie alle sind 
deshalb herzlich eingeladen zum 

Tag der offenen Tür  
    – Tag der Begegnung 

am Samstag, 14. Oktober 2017 

von 10 Uhr bis 15.30 Uhr. 
 

Der Tag beginnt mit einem kleinen Auftakt-Konzert un-
seres Schulchores um 10 Uhr im Musiksaal. Nach der 

Eröffnung wollen wir unseren Gästen unsere Schultüren 
öffnen und natürlich unsere Fachbereiche, unsere Einrich-
tung und vor allem die Fachräume zeigen. Wenn unsere 
Gäste dies möchten, dann kann am Samstag die Küche zu 
Hause kalt bleiben! In der Mensa wird un-
ser Caterer ein Mittagessen anbieten. Es 

gibt wieder Schnitzel mit Kartoffelsalat 
sowie ein Salatbuffet. Wer sich zwischen-
durch etwas ausruhen oder einfach eine 

Tasse Kaffee oder ein alkoholfreies Kaltgetränk sowie ein Stück Kuchen genießen 
möchte, der wird im eigens eingerichteten Eltern-Café im Erdgeschoss die Möglich-
keit dazu haben (siehe Aufruf zur Kuchenspende!). Betrieben wird dieses Café an diesem Tag von der 
Klasse 9c. Gerne präsentieren wir unseren Besuchern unsere modernen naturwissenschaftlichen 
Räume, den sanierten Zeichensaal, unsere moderne Schulküche, aber auch unsere modernisierten 
Werkräume im Untergeschoss. 
Wo möglich werden Schülerin-
nen und Schüler aktiv sein, sie 
werden Schülerarbeiten prä-
sentieren. Das Fach Franzö-
sisch wird über seinen Aktivitä-
ten berichten und Crepês an-
bieten. Der Fachbereich NWA 
wird in seinen Räumlichkeiten 
eindrucksvolle Einblicke in das 
naturwissenschaftliche Arbei-
ten geben, der Fachbereich 
Technik wird dies in einer 

„offenen Werkstatt“ tun. Gerne 
präsentieren wir an diesem Tag 
unser neues BORIS-
Berufswahl-Siegel. Der Frei-
zeitraum der Schule wird ge-
öffnet und unsere Pausenmen-
toren werden tätig sein. Auch 

Einladung 



 Chor der Unterstufe, Frau E.Wagner, montags 7. Stunde 

 Sport-AG mit Street Workout und Free Running, Frau L. 
Ehrhardt, Jugendbegleiterin, sowie Zehner, montags, 7. Std. 

 Chor der Oberstufe, Herr Bergelt, mittwochs 6. Stunde 

 Schulband, Herr Piller, nach Vereinbarung 

 Theater-AG, Frau Weiß, mittwochs ab 13 Uhr bzw. nach 
Absprache 

 Bastel-AG (Häkel- und Strickprojekte), Frau Schygulla (Ju-
gendbegleiterin): Schnupperkurs, Info folgt 

 Judo-AG, Herr Lah (Trainer TSG Backnang), donnerstags 
ab 13.00 Uhr bzw. 14.15 Uhr, Musiksaal 

 (Veranstaltungs-)Technik-AG, Till Semet, Jugendbegleiter, 
donnerstags, 16.00 Uhr 

 Stand 2.10.2017 

unsere Schülerbibliothekare freuen sich über jeden Besuch in unserer neu gestalteten Schülerbücherei! Unsere Bachpaten werden 
von ihren Aktivitäten und Projekten berichten, und die Streitschlichter werden einen Spieleparcours betreuen – für Jung und Alt! – Dies 
ist nur ein kleiner Ausschnitt aus dem umfangreichen Programm an diesem Tag! Neben dem Genannten gibt es auch Einblicke in unser 
Schulprofil, in unsere sportlichen Aktivitäten, in das Angebot unserer Schulseelsorge, in die Schulsozialarbeit, in die Arbeit des 
Fördervereins und, und, und…Und wer noch kein „Max-Eyth-T-Shirt“ sein Eigen nennt, der kann – nach einer Anprobe – an diesem 
Tage gleich eine Bestellung aufgeben. Wir freuen uns an diesem Tag auf zahlreiche Begegnungen, auf Gespräche und natürlich – ganz 
wichtig! - auf ein Wiedersehen mit Ehemaligen. 
                  Mit freundlichem Gruß 
        (gez.) H.Harter, Schulleiter 
 
Schulwegsicherheit. Mit dem Herbst hat nun wieder die dunkle Jahreszeit begonnen, eine Zeit im Schuljahr, in der vor allem Autofahrer 
ganz besonders auf Schüler Acht geben müssen. Dies gilt auf dem Weg zur Schule, besonders aber auch direkt vor unserer Schule. - 

Aber auch jene Schülerinnen und Schüler, die mit dem Fahrrad zur Schule kommen, müssen sich auf die Dunkelheit morgens einstellen. 
Nicht ohne Grund gehört zu einem verkehrssicheren Fahrrad eine entsprechende Beleuchtung. Schließlich ist auch auf einen Gefahren-

bereich hinzuweisen, der beim Verlassen unseres Schulgeländes besteht. Roller und Fahrradfahrer kreuzen hier den 
Gehweg und biegen auf die Hohenheimer Straße ein. Hier gilt es besonders vorsichtig und langsam zu fahren, um 
andere Verkehrsteilnehmer, Fußgänger und sich selbst nicht zu gefährden. Eine entsprechende Beschilderung weist an 
dieser Stelle auf die Gefahr hin. Bei der Auswahl des Weges zur Schule sollen die Gefahren durch den Verkehr be-
rücksichtigt werden. Durch die Schülerunfallversicherung ist stets nur der direkte Hin- und Rückweg zur Schule bzw. 
einer schulischen Veranstaltung versichert. Auf unserer Homepage ist eine Übersicht über die empfohlenen Schulwege 
veröffentlicht, der so genannte Backnanger Schulwege-Plan (=> Info Eltern/Schulweg). Zum Schulweg gehören 
schließlich auch die Haltestellen. Den Anweisungen der Aufsicht führenden Lehrerinnen und Lehrer an der Bushalte-

stelle vor dem Max-Born-Gymnasium ist unbedingt Folge zu leisten. Wartende Schüler haben sich auf dem Gehweg hinter der Ab-
schrankung aufzuhalten und beim Einsteigen in den Bus nur den vorgesehenen Weg zu benutzen. Schieben und Drücken beim Einstei-
gen in den Bus (oder die Bahn) kann zu schlimmen Unfällen führen und ist deshalb unbedingt zu unterlassen. Auch im Bus oder in der 
Bahn ist rücksichtsvolles Verhalten unabdingbar. Wir möchten unsere Elternschaft herzlich bitten, diese Punkte zu Hause zu thematisie-
ren.  
Weil sie direkt in einem Wohngebiet liegt, müssen wir die beengten Verhältnisse vor der Schule und die damit zusammenhängende 
Sicherheit unserer Schüler immer wieder ansprechen. Das hohe Verkehrsaufkommen vor allem morgens stellt eine nicht unerhebliche 

Beeinträchtigung dar. Wir bitten Sie als Eltern nicht zuletzt durch die Beachtung der folgenden Punkte einen Beitrag zur Verkehrssicher-
heit vor der Schule zu leisten. Besonders für neue MER-Eltern ist die Info wichtig, für die erfahrenen MER-Eltern ist es eine freundliche 
Erinnerung an die Notwendigkeiten zur Erhöhung der Sicherheit im Umfeld der Schule: 
 

 Wenn möglich, lassen Sie Ihre Kinder mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder mit dem Fahrrad zur Schule fahren. 
 Vermeiden Sie, wenn irgend möglich, das Einfahren in die Hohenheimer Straße. Lassen Sie Ihr Kind in einer der Seitenstra-

ße zur Maubacher Straße aussteigen. 
 Halten Sie Ihr Kind an, den Fußgängerüberweg an der Maubacher Straße zum Überqueren der Hohenheimer Straße zu benutzen. 
 Parkmöglichkeiten gibt es im Bereich der Stadthalle. Von dort aus können die Schüler an der Sporthalle vorbei zur Schule gehen. Ein 

kurzer Fußmarsch zur Schule und ein wenig frische Luft können nicht schaden! 
 Vermeiden Sie unbedingt Wendemanöver direkt vor der Hauptzugangstreppe der Schule. Dies führt häufig zu Stau und 

unübersichtlichen Situationen und ist deshalb für unsere Schüler besonders gefährlich. 

 
Herbst-Projektwoche vom 23. bis 27. Oktober 2017: Unsere erste Projektwoche in diesem Schuljahr 

liegt wieder direkt vor den Herbstferien. Diese Form der Unterrichtsorganisation ist zur Erfüllung unserer 
Aufgaben unverzichtbar. Vor allem auch viele unserer themenorientierten Projekte finden hier ihren Platz. 
Damit diese Form der Unterrichtsorganisation wieder reibungslos funktioniert, sollten folgende Punkte 
unbedingt beachtet werden:  
 Der reguläre Stundenplan ist während dieser Woche nicht in Kraft. 

 Unterrichtsbeginn kann um 7.45 Uhr oder 10.30 Uhr sein. 

 Eine flexible Zeitplanung am Vor- und Nachmittag ist möglich! 

 Die Klassen erhalten in der Woche davor aus der Hand des Klassenlehrers einen Projektwochenplan zur Orientierung. 

 Vermeiden Sie also möglichst Privattermine am Nachmittag bzw. stimmen Sie diese mit dem Projektwochenplan Ihres 
Kindes ab. 

 In den Projektwochen ist eine größere Eigenverantwortung und Selbstständigkeit der Schüler nötig! Die Schüler müssen 
sich Termine unbedingt notieren und mit den Eltern absprechen! 

 Bitte unterstützen Sie als Eltern unsere Projektwoche!  
 

Vorstellung der Ganztagesangebote. Wie zu Be-

ginn jeden Schuljahres werden die Arbeitsgemein-
schaften der Schule am Info-Dreieck im Foyer aus-
gehängt, die Kurse unserer Jugendbegleiter befinden sich am 
Ganztages-Infobrett neben Raum E12. Wer sich nach dem Vormit-
tagsunterricht in unserer Schülerbibliothek informieren oder ein 
wenig lesen möchte, der kann dies montags, dienstags und don-
nerstags jeweils ab 12.15 Uhr bis 16.00 Uhr tun. Wer sich an die 
Erledigung seiner Hausaufgaben machen möchte, findet im Still-
arbeitsraum die entsprechende Ruhe. Auch sei in diesem Zu-
sammenhang an das Angebot der Hausaufgabenbegleitung für 
die Stufen 5 und 6 erinnert. Wie in der Schülerbibliothek auch 
stehen unseren Schülern hier betreuende Jugendbegleiter zur 
Verfügung. Unser Freizeitraum unter der Leitung von Frau Ulbrich ist 
an den oben genannten Wochentagen jeweils von 12.10 Uhr bis 14.30 

Uhr geöffnet. Links eine Übersicht über die jetzt schon bekannten 
AG-Angebote (Änderungen vorbehalten!) 

 


